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ERASMUS-ERFAHRUNGSBERICHT 
 
 
 
 
 

 
Name:  Anonym 
 
Studienrichtung: UBRM 
 
 
 
Gastuniversität: Istanbul Technical University 
 
Studienjahr: 2022/23 
 
Aufenthaltsdauer: von  September 2022      bis  Januar 2023 
                      
 
 
Veröffentlichung des Berichts 
 
Ich willige ein, dass der vorliegende Erfahrungsbericht inklusive der oben angegebenen Daten 
(Studienrichtung, Gastuniversität, Studienjahr, Aufenthaltsdauer) auf der Website von BOKU-
International Relations zum Zwecke des Informationsaustausches in Bezug auf den 
Studienaufenthalt veröffentlicht, sodass sich künftige interessierte Outgoings über Ihre 
Erfahrungen an der Gastinstitution informieren können.  
oja  
 
 
Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden. Ein etwaiger Widerruf kann jederzeit per E-Mail an 
erasmus@boku.ac.at erklärt werden. 
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FOLGENDE PUNKTE WÄREN FÜR SPÄTERE OUTGOINGS SPANNEND: 
 

1. Stadt, Land und Leute + soziale Integration 
Die Stadt Istanbul hat insgesamt circa 20 Mio Einwohner, das merkt man auch im täglichen 
Leben. Es ist immer etwas los und überall sind Menschen. Das sollte einem nicht überfordern, 
sonst ist es einem zu viel in Istanbul.  
Türkei ist eines der schönsten und spannendsten Länder, die ich je gesehen habe und würde 
ich jedem empfehlen. Das Leben in der Türkei ist ein anderes als in Europa. Im Osten der 
Türkei ist die Landschaft besonders schön. Die Gastfreundschaft ist sehr groß und die Leute 
sind sehr freundlich. Wenn man ein paar türkische Wörter und Sätze sagen kann, hilft einem 
das schon ein großes Stück weiter.  

2. Unterkunft 
Unterkunft am besten vor Ort suchen. Ich habe die ersten 3 Wochen in einem Hostel 
gewohnt und mir dann mit anderen Erasmusstudenten eine Wohung gesucht.  
Facebookgruppen und Airbnb haben vielen bei der Wohnungssuche geholfen. Doch auch die 
türkische Website, Sahibinden ist hilfreich, wenn man eine WG gründen will.  
Die Unterkünfte haben andere Standards als in Österreich, auf das muss man sich definitiv 
einstellen, man gewöhnt sich jedoch schnell an die türkischen Standards.   
Die Wohngegend Beyoglu, Besiktas, Kadiköy sind tolle Bezirke in Istanbul zu wohnen, immer 
viel los und viele junge Leute. 
 

3. Kosten 
Für die Wohnung sollte man sich am besten zwischen 300-500 Euro einstellen, da die 
Mietpreise seit 2022 stark gestiegen sind, ist die Miete definitiv das teuerste in Istanbul.  
Restaurants sind sehr billig in Vergleich zu Europa, meistens auch billiger als ein 
Supermarkteinkauf.  
 

4. An- und Abreise (Verkehrsmittel) 
Hinreise mit dem Flugzeug, es gibt zwei verschiedene Flughäfen in Istanbul, einen auf der 
asiatischen und einen auf der europäischen Seite. Sabiha Göcken (Asiatischen Seite) und 
Istanbul Airport (Europäische Seite) 
 

5. Sonstiges (Visum, Versicherung, etc.) 
Versicherung habe ich eine private Reiseversicherung über HanseMerkur abgeschlossen.  
Auch die Universität bietet in der Orientierungsphase und im ersten Meeting eine Gulf 
Versicherung an. Diese ist wichtig abzuschließen, um dann anschließend das Residence 
Permit abzuschließen.  
Residence Permit empfehle ich so bald wie möglich abzuschließen, seehr viel bürokratischer 
Aufwand und viele Erasmusstudenten haben Probleme damit gehabt. Aber mit der Anleitung 
der Uni und bisschen Glück ist es schnell erledigt.  
Das Residence Permit ist das Studentenvisum, was nach dem Ablauf des Touristenvisum 
benötigt wird.  
 

6. Beschreibung der Gastuniversität 
Technical University of Istanbul ist eine der besten Universitäten in der Türkei. Der 
Hauptcampus ist riesig und es gibt eine große Auswahl an Kursen.  
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Die Kurssuche ist leider nicht sehr übersichtlich und bis man dann die 
passenden Kurse gefunden hat,  fordert sehr viel Geduld am Anfang in der 
Einschreibungsphase.  
 
 

7. Anmelde- und Einschreibformalitäten sowie Orientierungsphase 
Anmeldung ist sehr einfach und das Erasmus Office ist verlässlich und schreibt einem sehr 
schnell zurück. Einschreibungsphase hat man zwei Wochen Zeit. Am Anfang des Semesters 
finden viele Erasmus Events statt. Wenn man es will, wird einem auch ein Buddy zugeteilt. 
Somit fällt es leicht andere Studenten kennenzulernen.  
 

8. Kursangebot und besuchte Kurse (kurze Beschreibung und evtl. Bewertung) 
Bei der Kurssuche ist der Code CEV wichtig, für UBRM-Studenten.  
Kurse die ich besucht habe 
Solid Waste Management (hab ich mir zur Hälfte für Abfallwirtschaft und Abfallentsorgung 
anrechnen lassen)  
Other Worlds 
Hazardous Wastemangement  
Public Presentation ( zu empfehlen , Anrechnung für Wahlpflichtfach Rethorik und 
Präsentation LV an der Boku) 
 

9. „Study workload“ (ECTS) pro Semester + Benotung 
Benotung ist sehr sehr fair, es wird meistens nach Durschnitt der ganzen Klasse benotet.  
Workload ist sehr hoch, es gibt in fast jedem Fach mehrerer Abgaben, Präsentation, Midterm 
und Endterm. Jedoch sind die Kurse sehr einfach und es ohne Probleme positive 
abzuschließen.  
 

10. Akademische Beratung/Betreuung 
Erasmus Büro meistens sehr hilfreich, sonst kann man sich an Buddies wenden oder direkt an 
die Professoren.  
Generell sind die Leute in der Türkei sehr hilfsbreit und freundlich und wollen einem immer 
weiterhelfen.  

11. Tipps & Resümee  
Istanbul ist wirklich eine Erfahrung und eine der spannensten Städte die ich je erleben durfte. 
Ich würde mich immer wieder für einen Aufenthalt in der Türkei, Istanbul entscheiden. Das 
Land hat so viel zu bieten, auch wenn man im Land reisen will, ist es zum empfehlen, es so 
vielfältig und wunderschö n.  


